
 

Katrin Werner 

Mitglied des Deutschen Bundestages 

Sehr geehrter Herr Minister, 

 

in einem Bericht auf der Website der Trierer Fußballfan-

gruppe „Insane Ultra“ (www.insane-ultra.de) behauptet 

diese von einem angeblichen Anwerbeversuch eines soge-

nannten „V-Mannes“ in der Trierer Fußballszene. Laut der 

Gruppe soll am Samstag dem 3. September in einer Gast-

stätte in einem nicht genannten Ort in der Eifel ein Polizei-

beamter einem Fan des SV Eintracht Trier 05 eine monatli-

che Entschädigung von 400€ angeboten haben. Der Fan ha-

be das Angebot abgelehnt und sich umgehend an die Fan-

gruppe gewandt.  

 

Zu den Behauptungen der Fangruppe möchte ich Sie bitten, 

Herr Minister Lewentz, mir folgende Fragen zu beantwor-

ten: 

 

1) Ist der Vorwurf der Fangruppe über einen gescheiter-

ten Anwerbeversuch einer V-Person zutreffend? 

Falls nein: Wie erklären Sie sich den Vorwurf der 

„Insane Ultras“? 

Falls ja:  

 Mit welchem Ziel sollte diese Person agieren? 

 Sehen Sie den Einsatz von V-Personen als an-

gebrachtes polizeiliches Mittel mit dem ein 

Vertrauensverhältnis zur Fußballszene herge-

stellt werden kann? 

 Welche akuten Gefährdungen vermuten Sie in 

der Trierer Fußballszene um einen Einsatz ei-

ner V-Person zu rechtfertigen? 

 Ist die Vergütung einer V-Person von 400€ im 

Monat ein gängiger Wert? 
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2) Falls die Polizei in Rheinland-Pfalz V-Personen in 

der Fußball-Szene einsetzt: Um wie viele Personen 

handelt es sich dabei? 

 

3) In welchen Bereichen werden in Trier V-Personen 

eingesetzt? Um wie viele Personen handelt es sich 

dabei und wie schlüsseln sich diese auf die einzel-

nen Bereiche auf? 

 

4) Halten Sie den Einsatz von V-Personen allgemein 

noch als zeitgemäßes Mittel der Informationsbeschaf-

fung? 

 

5)  Planen Sie langfristig, nach dem Vorbild Thürin-

gens, auf den Einsatz von V-Personen zu verzichten? 

Gibt es Überlegungen über einen Verzicht in einzel-

nen Bereichen (wie zum Beispiel Fangruppen)?   

 

Für Ihre Antworten möchte ich mich bei Ihnen Herr Minis-

ter im Voraus bedanken. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 


